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Für Mandatsträger, Ämter sowie 
heutige und zukünftige Mitarbei-

ter.innen sind alle Voraussetzungen für 
mobiles, effizientes, zufriedenes und 

gesundes digitales Arbeiten geschaffen

Bürger.innen und Gewerbetreibende 

können schnell und einfach digital mit 

der Verwaltung kommunizieren und Ihre 

Anliegen abwickeln

Die Lebensqualität und Attraktivität der 
Region wird durch Nutzung der 

digitalen Möglichkeiten gefördert   

Aktuelle Aktivitäten (Auszug)

• Bericht vom „Zukunftskongress Staat 

und Verwaltung“ zum Stand OZG

• Stand zur SV Neustrukturierung und

technischer Umzug Wiesbaden.de

• Workshop zu Smart City 

am 06.Juli mit rund 35 

Teilnehmern 

• Beraterauswahl abgeschlossen

• Erfolgreicher Tag der offenen Tür 

des IOD am 23./24. Juni

• Neugestaltung des Vertrags mit 

Wivertis und weiterer zeitlicher 

Ablauf
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Eindrücke vom 8. Zukunftskongress Staat und Verwaltung 
in Berlin (20. – 22.6.2022) zum Thema OZG

Teilnehmende: 
CIO Bund und CIOs der Länder, Innenministerium, Vertreter der öffentlichen Verwaltung aller Ebenen (Bund, Länder und Kommunen)

Ergebnisse:

1. Stand: Verfehlung des Gesetzes wird akzeptiert

2. Beklemmende Selbsterkenntnis: alle geben sich sehr große Mühe, es wird viel investiert, es reicht trotzdem nicht!

3. Ursachenforschung:

1. Fehlende technische Standards, Fehlende Einbindung der Kommunen, kein Change Management in der Fläche

2. rechtliche Grundlagen unzureichend

3. Kosten für Betrieb der Leistungen ungeklärt, EfA (einer für alle) Bezug für Kommunen noch ungeklärt

4. Ausblick: 

1. Es geht nicht um ‚OZG‘, es geht um die Digitalisierung der Verwaltung 

2. Weiterentwicklung von Nutzerorientierung zu Nutzungsorientierung (weg vom Zählen der OZG Leistungen)

3. Positive Entwicklung weitertreiben: Nutzerorientierung; Zusammenarbeit horizontal (zwischen Ressorts) und vertikal (Bund – Länder –

Kommunen); Kompetenzaufbau

4. Fokus statt Breite (OZG Booster) 

5. Zusammengehörige Komponenten zusammen weiter denken und entwickeln: Gemeinsame Cloud Infrastruktur 

(Verwaltungscloudstrategie), Registermodernisierung, Digitale Identität, Kompetenzentwicklung, Change Management

6. Service mitdenken: 115 ist die einzig logische Konsequenz für ein durchgängiges Servicekonzept 
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Tag der offenen Tür im IOD: Eindrücke
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Tag der offenen Tür im IOD: Eindrücke

05.07.2022

Unser Fazit:

• gute Stimmung,

• viel Energie,

• viel Interesse,

• gut besucht,

• Gäste aus unterschiedlichsten Bereichen,

• interessante Gespräche,

• neue Kontakte geknüpft.

• viele wertvolle Erfahrungen

Ihr Fazit:

Amt für Innovation, Organisation und Digitalisierung 8



Für Mandatsträger, Ämter sowie 
heutige und zukünftige Mitarbei-

ter.innen sind alle Voraussetzungen für 
mobiles, effizientes, zufriedenes und 

gesundes digitales Arbeiten geschaffen

Bürger.innen und Gewerbetreibende 

können schnell und einfach digital mit 

der Verwaltung kommunizieren und Ihre 

Anliegen abwickeln

Die Lebensqualität und Attraktivität der 
Region wird durch Nutzung der 

digitalen Möglichkeiten gefördert   

Aktuelle Aktivitäten (Auszug)

• Bericht vom „Zukunftskongress Staat 

und Verwaltung“ zum Stand OZG

• Stand zur SV Neustrukturierung und

technischer Umzug Wiesbaden.de

• Workshop zu Smart City 

am 06.Juli mit rund 35 

Teilnehmern 

• Beraterauswahl abgeschlossen

• Erfolgreicher Tag der offenen Tür 

des IOD am 23./24. Juni

• Neugestaltung des Vertrags mit 

Wivertis und weiterer zeitlicher 

Ablauf

05.07.2022 Amt für Innovation, Organisation und Digitalisierung 9



Struktur Wivertis - Verträge

Rahmen-

vertrag 

Preisliste

Governance

AVV

Warenkorb

Service-

katalog

Anlagen
ca. 100 

Servicescheine

Service 

Center

End User 

Services

Security / 

Compliance

Core 

Services

Application

Management

Helpdesk, ACD, CMDB etc.

Arbeitsplätze, Remotezugänge, Drucken etc.

Hosting, Applikationsbetreuung

Netzwerk, Rechenzentrum, Kommunikation etc.

Firewall, Benutzerrechte, Lizenzen, etc.
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Rahmenvertrag 

Rahmen-

vertrag 

Orientierung an: 

• Best Practice Template

• EVB IT Service AGB

• Bestehender Vertrag

Inhaltsverzeichnis:

1. Präambel

2. Innovation und Weiterentwicklung

3. Begriffsbestimmungen

4. Vertragsgegenstand

6. Einbezogene Unternehmensbereiche

7. Mitarbeitende des Auftragnehmers

8. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers

9. Governance

10. Änderungen / Change Requests

11. Verbot der Vorteilsname, Insidergeschäfte

12. Qualitätssicherung und Auskunftspflicht

13. Vergütung, Zahlungsbedingungen und Abtretung

14. Abnahme der Systeme

15. Mängelansprüche

16. Haftung, höhere Gewalt und Verjährung

17. Hard- und Software

18. Mindestlohn

19. Datenschutz

20. Vertragsdauer, Kündigung

21. Exit Management

22. Vertraulichkeit, Referenzliste

23. Schutzrechte

24. Rechte an geistigem Eigentum

25. Schriftform, Teilunwirksamkeit

26. Anwendbares Recht, Erfüllungsort, Gerichtsstand

27. Unterschriften

28. Anlagen
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Was wird besser als im alten Vertrag?

1. Auflösung von Quersubventionierungen

• Transparente Preise

2. Anpassung aktuelle Technik / Arbeitsweisen

• Cloudservices

• Kollaboration Tools

• Mobiles Arbeiten/New Work

3. Flexibilisierung

• Ständige Anpassungsmöglichkeiten ohne 

Änderungen im Rahmenvertrag

4. Mehr zentral bereitgestellte Services

• Beendigung von übertriebener Dezentralisierung

• Bessere zentrale Steuerung und Standardisierung

• Einfachere und transparentere Rechnungsstellung 

Änderungen in der 

Budgetverteilung notwendig
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Meilensteinplanung
Rahmenvertrag und weitere Anlagen

Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jan

2022 2023

Fertigstellung Neuer IT Rahmenvertrag, incl. aller Anlagen WIV-LHW

Rahmenvertrag final

ENTW. „Governance“ (verantw. LHW)

ENTW. „Rahmen AVV“ (verantw. WIV)

„DL Preisliste“ final

heute 30.06. 31.08.

Fertigstellung Servicekatalog (siehe Folgefolie)

„Governance“ final

„Rahmen AVV“ final

15.10. 15.12. 01.01.

Transition

Go Live 

neues Vertragswerk

Beschluss
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